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ZUM PLAUSCH AUF DIE PLAUDERBANK
Speziell gekennzeichnete Sitzbänke laden zu Gespräch und 
nachbarschaftlichem Kennenlernen 

NewsNews

Das Heidelberger Solarschiff „Neckarsonne“ - Anfrage und Buchungen unter:
Kapitän Ingo Ilzhöfer . Tel. (07263) 40 92 84 . Email: neckarsonne@t-online.de . www.hdsolarschiff.com
Abfahrtzeiten: 10:00 .11:30 . 13:00 . 15:00 . 16:30 .18:00 . Montag Ruhetag . ausgenommen Feiertage

Die Attraktion in HeidelbergDie Attraktion in Heidelberg
Mit dem Solarschiff lautlos Mit dem Solarschiff lautlos 
und abgasfrei die Schönheitund abgasfrei die Schönheit

der Stadt erleben  - bei Sonnen-schein, der Stadt erleben  - bei Sonnen-schein, 
Regen, Dömmerung bei Nacht.Regen, Dömmerung bei Nacht.

"How to Hitchcock" KINOTOUR mit Jens 
Wawrczeck

DIE VÖGEL - THE BIRDS
Mit Lesung und Einführung

Einladung zum spontanen Plausch: Wer auf einer der neu gekennzeichneten 
„Plauderbänke“ sitzt, signalisiert, dass er gerne für ein lockeres Gespräch mit 
anderen Menschen bereit ist.    Bildnachweis:Philipp Rothe

Wer Lust hat, im Stadtteil mit anderen Menschen locker ins Gespräch 
zu kommen, der kann künftig auf einer der neu gekennzeichneten 
„Plauderbänke“ in Heidelberg Platz nehmen. Ein entsprechendes Schild 
hinter der Bank signalisiert: Hier soll gerne miteinander geplauscht werden. 
„Während viele Menschen auf einer Bank beim Spaziergang Ruhe suchen, 
signalisiert die Person, die sich auf einer Plauderbank niederlässt, Lust 
am spontanen Gespräch. Dann gilt die Devise: einfach dazusetzen und 
plaudern“, erklärt Katharina Knappe vom Amt für Soziales und Senioren 
der Stadt Heidelberg. „Damit wollen wir vor allem mit Blick auf ältere 
Menschen, die häufig seltener soziale Kontakte haben, nachbarschaftliches 
Kennenlernen fördern. Aber natürlich gilt das Angebot zum Gespräch 
generationenübergreifen“, so Knappe. 

Zum Start des Projekts wurden vier bestehende Sitzbänke an verschiedenen 
Standorten als Plauderbänke gekennzeichnet und laden auch an sonnigen 
Wintertagen zum Verweilen und zum Gespräch mit anderen Menschen 
ein. Perspektivisch soll das Plauderbank-Angebot auf weitere Standorte 
ausgeweitet werden. Die Plauderbank ist Teil des spendenfinanzierten Projekts 
„Mobilität und Teilhabe für alte Menschen mit Einschränkungen in Heidelberg“ 
des Amtes für Soziales und Senioren der Stadt Heidelberg.

Hier stehen die Plauderbänke:

Rohrbach: auf dem Grundstück des Seniorenzentrums Baden-Badener Straße 11
Rohrbach: Emmendinger Weg (Höhe Bühler Straße)
Boxberg: beim Hotel ISG, gegenüber Bolzplatz
Bergheim: Schwarzer Weg, Urban Gardening Fläche an der Ochsenkopfwiese



Asiatische Hornisse: Jetzt Nester melden
Umweltamt bittet um Mithilfe bei der Eindämmung der invasiven 
Art – Gefahr für Honig- und Wildbienen

Nest der Asiatischen Hornisse in Heidelberg.

Sie breitet sich mittlerweile in Heidelberg aus und 
stellt für die Bienenzucht ein großes Problem dar: die 
Asiatische Hornisse. Sie ernährt sich hauptsächlich 
von Honigbienen und Wildbienen. Dadurch wird 
die Bestäubung durch Bienen eingeschränkt – und 
davon hängt die Lebensmittelproduktion ab. Das 
Umweltamt der Stadt Heidelberg bittet um die 
Mithilfe der Bevölkerung bei der Eindämmung 
der invasiven Art. Aufgrund des Laubfalls sind 
die großen Nester hoch in den Bäumen jetzt 
gut zu sehen. Die Art ist meldepflichtig und ihre 
Nester müssen umgehend entfernt werden. 
Jedes Vorkommen muss deshalb schnellstmöglich 
gemeldet werden:
an das Umweltamt der Stadt Heidelberg über 
die neue E-Mail-Adresse Hornissen@heidelberg.

de oder an die Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg „LUBW“ unter lubw.
baden-wuerttemberg.de >Themen >Natur 
und Landschaft >Artenschutz >Invasive Arten 
>Asiatische Hornisse >Asiatische Hornisse melden 
(Hinweis: Einzeltiere und Nester können auf dieser 
Homepage nur mit Foto gemeldet werden).

Gebietsfremde Arten werden erst dann als 
„invasiv“ eingestuft, wenn die Art in ihrem neuen 
Lebensraum die Biodiversität gefährden kann 
und wenn zudem eine Erfolgsprognose besteht, 
nachteilige Auswirkungen tatsächlich verhindern, 
minimieren oder abschwächen zu können.

Nicht selber anlocken, fangen, töten, Nester 
beseitigen 

Grundsätzlich ist davon abzuraten, der Asiatischen 
Hornisse mit gekauften oder selbstgebauten 
Lockfallen nachzustellen. Wissenschaftliche 
Untersuchungen haben deutlich gezeigt, dass 
bei diesen Fallen die reale Gefahr besteht, 
andere Insekten anzulocken und zu töten. Die 
Wahrscheinlichkeit ist groß, damit womöglich noch 
seltene, geschützte Arten zu töten. Auch die Nester 
darf man selber nicht beseitigen, denn auch hier 
gilt das Tierschutzgesetz.

Tiere und Nester erkennen

Die aus Südostasien stammende Asiatische 
Hornisse (Vespa velutina) ist gut an ihrem 
vorwiegend schwarzen Körper mit den beiden 
schmalen gelben Binden zu erkennen. Sie ist 
etwas kleiner als unsere heimische Hornisse. Es 
werden pro Lebenszyklus zwei Nester gebaut: 
zunächst ein unscheinbares, kleines Nest von 
zehn bis 30 Zentimetern Durchmesser, häufig 
an ungestörten Orten wie Gartenhäusern oder 
Kellern. Dieses Nest lässt sich von anderen 
Hornissen- und Wespenarten meist nur anhand 
der ein- und ausfliegenden Tiere unterscheiden. 
Das wesentlich auffälligere und größere zweite 

Nest wird im Sommer in einer Höhe von zehn 
bis 15 Metern in Bäumen angelegt. Es ist meist 
birnenförmig, rund 60 Zentimeter breit und 80 
Zentimeter hoch. Unterscheidungsmerkmal zu 
unserer einheimischen Art ist der Nesteingang im 
oberen seitlichen Drittel. Bei den europäischen 
Hornissen ist das Flugloch unten. Oft wird es erst 
entdeckt, wenn das Laub fällt. Das Nest sollte 
schnell entfernt werden, da die Königinnen bereits 
im Herbst ausfliegen und dann im nächsten Jahr 
wieder neue Völker gründen.

Asiatische Hornisse: Ursprung

Die Asiatische Hornisse stammt ursprünglich aus 
den Gebieten zwischen Afghanistan und Ostchina, 
Indochina und Indonesien. Die Art ist vermutlich 
über den Seeweg eingeschleppt worden. In 
Deutschland wurde die Art erstmals im Jahr 2014 
in Baden-Württemberg nachgewiesen.

Asiatische Hornisse, Arbeiterin.
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DAS AUGE, WICHTIGSTES SINNESORGAN.
Regelmässige Kontrolle durch  Ihren Augenspezialisten 
unerlässlich.

Die Lesefähigkeit ändert sich im Leben 
permanent. So ist es normal, dass mit dem 
zunehmenden Alter die Sehschärfe nachlässt. 
Dies bedeutet, dass man regelmässig seinen 
Augenspezialisten aufsuchen sollte, um dies 
rechtzeitig zu erkennen und gegensteuern zu 
können. Gerne zeigen wir auf, wie wir einzelne 
Fehler mit Hilfe von optischen Geräten 
ausgleichen können.

Auge und Sehen
Das Auge ist ...
... unser  wichtigstes Sinnesorgan
... das Fenster zur Welt und die Voraussetzung  
 für ein aktives Leben!

Sehen im Alter
Mit dem Lebensalter verringert sich die Seh-
schärfe
…Alterssichtigkeit (Presbyopie)
…altersbedingte Trübungen der Augenmedien
…Alterung der Netzhaut
…erhöhter Lichtbedarf 
…Veränderung des Farbsehens

Warum fällt einem das Lesen leichter, 
wenn die Schrift größer ist?
Bei einer Restsehschärfe unter 40 % kann 
Kleingedrucktes auch mit der Brille nicht mehr 
gelesen werden. Hinzu kommt ein bis zu 15mal 
erhöhter Lichtbedarf um Details kontrastreich 
zu erkennen. Mehr Lebensqualität durch 
Vergrößerung und Licht!

Deswegen: Vergrößerung und Licht 

mobilux LED – die praktische Leuchtlupe 
für daheim und unterwegs 
Als handliche Taschenleuchtlupe, ideal zum 
Suchen einer Telefonnummer oder Betrachten 
von Landkarten, eine helle, gleichmäßige 
Beleuchtung und 3 beiliegende aufsteckbare  
Farbfilter sowie eine Kratzschutz Beschichtung  
und eine Vergrößerung bis 12,5 x

easy pocket – so klein kann großes Sehen 
sein
*Vergrößerung und Licht im 
Scheckkartenformat *passt in jeder Tasche   
*brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse wenn ich bei 
der Maniküre alles deutlich sehen kann.   * 
brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse   *ultraflaches 
und leichtes Design   *Kleinformatetui für 
geschütztes Aufbewahren   *Betriebsdauer 
der Knopfzellenbatterien 3-4 Stunden   *easy 
pocket:  3-fache oder 4-fache Vergrößerung   
*easy pocket XL:  2,5-fache Vergrößerung

smartlux DIGITAL – innovativ und universell 
einsetzbar
*fließendes Lesen durch großes Display 
5-Zoll   *auch Kleingedrucktes wieder mühelos 
lesbar durch Vergrößerungsbereich 1,7x 
bis 12x   *stabiler, integrierter Standfuß für 
2 Benutzungsarten: lesen oder schreiben   
*große seh- und fühlbare Bedienelemente    
*Abschaltautomatik nach 3 Minuten ohne 
Bedienung
visolux+ – entspannte Bildbetrachtung – ein 
Vergnügen
*robustes elegantes Design   *robustes, 
elegantes Design   *komfortable Handhabung 
durch ergonomischen Schrägeinblick   *ideal 
für Bildbetrachtung geeignet   *einzigartig 
großes Sehfeld bei 3-facher Vergrößerung   
*2 verschiedene Farbtemperaturen einstellbar   
*automatische Lichtabschaltung nach 30 
Minuten

maxDETAIL und maxDETAIL Clip – für 
anspruchsvolle Detailarbeit
*filigranes Arbeiten Handwerken Basteln oder 
auch Lesen bei gleichzeitig freien Händen 
*bequemer Arbeitsabstand und großes 
Sehfeld; 
leichtes und modernes Design *individuelles 
Scharfstellen möglich; preisgünstige Lösung 
*für doppelt so große Abbildungen beim 
Lesen und Arbeiten   *Dioptrienausgleich ± 
3 dpt unabhängigvoneinander   *2,1-fache 
Vergrößerung

wellnessPROTECT – Erholung für die 
Augen, mehr als einen Sonnenbrille
*schützt die Sehzellen Ihrer Augen   *schützt 
die Sehzellen Ihrer Augen   *das Sehen wird 
klarer und kontrastreicher   *Blendung von 
oben, unten und von der Seite wird verhindert   
*ideal auch bei Netzhauterkrankungen 
und nach Katarakt-Operationen   *als 
Fertigfassung, Überziehbrille und Vorhalter 
erhältlich   *verschiedene Tönungsvarianten für 
die individuellen Bedürfnisse
Lebensqualität ist ...
...  wenn ich die Tages- oder Fernsehzeitung  
 entspannt lesen kann.
...  wenn ich das Telefonbuch schnell und  
 mühelos wieder lesen kann.
...  wenn ich Landkarten und Fahrpläne einfach  
 benutzen kann.
...  wenn ich Inhaltsstoffe auf Verpackungen  
 unterwegs entziffern kann.
...  wenn ich problemlos wieder Kreuzworträtsel  
 lösen kann.
...  wenn ich Näh- oder Stickarbeiten ohne  
 Anstrengung ausführen kann.
 wenn ich bei der Maniküre alles deutlich  
 sehen kann.

Und besonders schön ist es, wenn man 
Lebensqualität als Geschenk erhält.
Besser Sehen schenken – ein herrliches 
Gefühl!!
Deswegen schauen Sie vorbei, suchen 
Sie sich die passende Lupe aus, um auch 
zukünftig immer scharf und ohne Probleme 
lesen zu können.
Das wünscht Ihnen Ihr Augenoptikmeister 
Klaus Dieter Pajonk

Anzeige



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 9  8 



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 11  10 



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 13  12 

WEIHNACHTLICHE KÖSTLICHKEITEN 
ZUM VERSCHENKEN

Cookies sind zu jeder Jahreszeit ein beliebter Snack. Zum Winter passt eine Variation mit Hafer, 
Ingwer und Schoko.         Foto: djd/www.hafer-die-alleskoerner.de

Klassisches Gebäck erscheint 
mit Hafer in neuem Gewand
(djd). Gerade zur Weihnachtszeit kommen 
selbst gemachte Geschenke im Freundes- und 
Bekanntenkreis besonders gut an - und dabei 
müssen es nicht immer Butterplätzchen sein. 
Wie wäre es dieses Jahr mit einem gebackenen 
Gruß mit dem Superfood Hafer?

Haferflocken in der Weihnachtsbäckerei

Haferflocken bestehen immer aus vollem Korn 
und sind somit eine leckere und nährstoffreiche 
Zutat in der Weihnachtsbäckerei. Beim 
klassischen Gebäck wie Lebkuchen oder 
Zimtsternen kann man einfach bis zu einem 
Drittel des Mehls durch Haferflocken ersetzen. 
Ebenso beim Christstollen, den Menschen 
seit Jahrhunderten backen. Die Haferflocken 
verleihen ihm einen besonderen nussigen 
Geschmack und sind als mundgerechtes 
Haferstollen-Konfekt perfekte weihnachtliche 
Mitbringsel. Wer Stollen nicht mag, findet unter 
www.hafer-die-alleskoerner.de weitere Rezepte, 
die sich hervorragend als Weihnachtsgruß 
eignen. Hafer schmeckt nicht nur toll, sondern 
kann über den Ballaststoff Hafer-Beta-Glucan 
auch positiv auf die Herz-Kreislauf- und Magen-
Darm-Gesundheit wirken.

Rezepttipp: Haferstollen-Konfekt

Zutaten für 55 Portionen
100g Rosinen
100g Orangeat
100ml Amaretto oder Apfelsaft
200g Marzipanrohmasse
300g zarte Haferflocken
60ml Haferdrink
350g Butter oder Margarine
350g Mehl
1 Pck. Trockenhefe (à 7g)
1 TL Stollengewürz
75g Zucker
1 kräftige Prise Salz
150g Puderzucker

Rosinen und Orangeat mit Amaretto bzw. 
Apfelsaft übergießen und ca. 15 Minuten ziehen 
lassen. Marzipan grob reiben. 200g Haferflocken 
zu grobem Mehl mahlen. Haferdrink lauwarm 
erhitzen, 100g Butter bzw. Margarine zugeben 
und unter Rühren schmelzen. Das Mehl mit 
gemahlenen Haferflocken, Hefe, Stollengewürz, 
Zucker und Salz mischen. Haferdrink-Fett-
Mischung hinzufügen und kneten. Marzipan 
und Rosinen-Orangeat-Mischung zugeben und 
unterkneten. Teig auf einer leicht bemehlten 
Arbeitsfläche mit den Händen weitere 2–3 
Minuten kneten. In einer Schüssel abgedeckt 
an einem warmen Ort ca. 50 Minuten 
gehen lassen. Backofen auf 200 °C (Ober-/
Unterhitze) vorheizen. Teig portionsweise zu 
langen fingerdicken Strängen rollen und in ca. 
1,5 cm breite Stücke schneiden. Stücke auf 
Backpapier auf Bleche legen, weitere ca. 10 
Minuten abgedeckt gehen lassen. Haferstollen-
Konfekt blechweise jeweils 12–15 Minuten 
backen. Währenddessen die übrige Butter oder 
Margarine schmelzen. Puderzucker mit den 
restlichen Haferflocken in einem tiefen Teller 
mischen. Sobald das Konfekt aus dem Ofen 
kommt, die noch warmen Stücke mit Butter 
einpinseln und im Puderzucker-Haferflocken-
Mix wälzen. Auf einem Kuchengitter auskühlen 
lassen. Konfekt in Blechdosen füllen und 
vor dem Verzehr mindestens eine Woche 
durchziehen lassen - fertig ist das Geschenk.

Rotweinkuchen einmal anders: verfeinert mit 
Haferflocken und Walnüssen

Mundgerecht und geschmacklich neu: 
Christstollen als Konfekt und mit Hafer 
verfeinert.



Gesundheits-Tipps
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Gesundheit

Anzeige

Reisen

PRev HD-Mitte 06221/99-1700
Pp Altstadt 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz 06221/619953
PRev HD-Nord 06221/45690
PRev HD-Süd  06221/34180
Pp Emmertsgrund 06221/381518
Pp Wieblingen 06221/830740
Pp Pfaffengrund 06221/707832
Pp Eppelheim 06221/766377
Einsatzzug HD 06221/99-1250
Verkehrspolizei 06221/99-1870
Polizeihundeführer 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD      06221/137483
PRev Eberbach  06271/92100
PRev Hockenheim 06205/28600 
Pp Neulußheim 06205/31129
Pp Reilingen 06205/188510
PRev Neckargemünd 06223/92540
Pp Bammental 06223/972932

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Meckesheim 06226/1336
Pp Ziegelhausen 06221/896934
Pp Schönau 06228/8230
PRev Schwetzingen 06202/2880
Pp Ketsch 06202/61696
PRev Sinsheim 07261/6900
Pp Angelbachtal 07265/911200
Pp Waibstadt 07263/5807
PRev Weinheim 06201/10030
Pp Hemsbach 06201/71207
Pp Schriesheim 06203/61301
PRev Wiesloch 06222/57090
Pp Leimen 06224/17490
Pp Mühlhausen 06222/662850
Pp Sandhausen 06224/2481
Pp St. Leon 06227/881600
Pp Walldorf 06227/8419990

Polizei   Tel. 110
Feuerwehr  Tel. 112
Rettungsdienst Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg Tel. (0162) 154  54 30
Strafverteidiger
Rhein Neckar e.V. Tel. (0172) 468 55 01

ADAC Pannenhilfe Tel. (01802) 22 22 22
Straßen-Winterdienst Tel. (06221) 58 29 520

 Online Medikamente bestellen
 Bachblüten - Therapie - Beratung
 Kundenkarte: 3% Rabatt auf  alle Freiwahl-Artikel

I N  D E R  P R A X I S K L I N I K

www.atos-apotheke.de
Apotheker M. Schuol n Bismarckstr. 9-15 n Service-Phone 06221-9831331n Fax 06221-9831332

e-mail: apotheke@atos.de

 PISTEN, SEE UND „WINTER WUNDER WALD“   
 Abwechslungsreicher Skiurlaub 
 auf der Kärntner Gerlitzen Alpe

Das Kärntner Skigebiet Gerlitzen Alpe in der Nähe von Villach und dem Ossiacher See ist ein 
beliebtes Wintersportziel für Klein und Groß. Foto: djd/Region Villach Tourismus/Franz Gerdl

Der Ossiacher See liegt am Fuß der Gerlitzen 
Alpe und nur wenige Kilometer von Villach 
entfernt.

(djd). Nach der Piste in die Therme oder vom 
verschneiten Seeufer in die lichterglänzende 
Altstadt – wer im Skiurlaub Wintersport, 
Naturhighlights und Stadtleben miteinander 
verbinden möchte, wird zum Beispiel in Kärnten 
fündig. Rund zehn Kilometer nordöstlich 
der Stadt Villach und direkt oberhalb des 
Ossiacher Sees liegt die Gerlitzen Alpe mit 
dem gleichnamigen Skigebiet. Auf dem 1.911 
Meter hohen Panoramaberg warten 32 breite 
und von Dezember bis Anfang April präparierte 
Pisten, Wanderwege, dazu Freeride-Routen und 
Rodel-Hänge sowie viele urige Berghütten. Hier 
finden nicht nur Familien eine große Auswahl 
an Möglichkeiten, um rasant oder entspannt in 
die verschneite Natur einzutauchen.

Erlebnisse am Berg und im Tal

Der 360-Grad-Panoramablick auf die sanften 
Nockberge, die felsigen Karawanken und die 
große Wasserfläche des Ossiacher Sees lässt 
sich von der Gerlitzen Alpe auch auf Tourenski 
oder Wanderschuhen, mit dem Schlitten oder 
bei geführten Schneeschuhwanderungen 
genießen. Genauso lohnend ist aber 
auch ein Ausflug ins Tal, wo geräumte 
Winterwanderwege zu Spaziergängen am 
Seeufer und in die stimmungsvoll beleuchtete 
Altstadt von Villach zum Bummeln im 
Alpen-Adria-Flair einladen. Die nahe des 
Dreiländerecks Österreich, Italien und 
Slowenien gelegene 65.000-Einwohner-Stadt 
bietet mit dem Adventmarkt (17. November 

bis 24. Dezember 2023), dem Eislaufplatz vor 
dem Rathaus und dem von Bestsellerautor 
Thomas Brezina gestalteten „Winter Wunder 
Wald“ (beides bis Mitte Februar 2024) 
abwechslungsreiche Erlebnisse für kleine 
und große Besucher. Unter www.visitvillach.
at gibt es weitere Informationen zur Region 
und zu den verschiedenen Winteraktivitäten 
sowie zu günstigen Familienangeboten in der 
Zwischensaison.

Vormittags Piste, nachmittags Rutsche

Wer mitten in der Bergwelt übernachten 
möchte, kann auf der Gerlitzen Alpe 
zwischen urigen Skihütten, gemütlichen 
Ferienwohnungen und drei stilvollen Hotels 
wählen. Viele sehnen sich nach einem 
erlebnisreichen Wintersporttag aber auch 
nach Tiefenwärme für die müden Muskeln 
und finden in der Villacher KärntenTherme 
ein Komplettpaket aus Wasser, Wellness 
und Wohlbefinden. Je nach Lust, Laune und 
Energiestatus vergnügen sich die einen in der 
Wasserwelt, die anderen entspannen sich in 
den unterschiedlichen Saunen, im Hamam oder 
bei Massagen. Vormittags Piste, nachmittags 
Rutsche – im Kombiticket Ski & Therme ist 
beides drin. Außerdem gut zu wissen: S-Bahnen 
und Skibusse sind mit einer Gerlitzen Online-
Tageskarte oder Saisonkarte beziehungsweise 
der Winter Erlebnis Card kostenlos. Das 
gilt natürlich auch für entspannte und 
erlebnisreiche Ausflüge zum See, in die Therme 
und in die Stadt.



Tipps
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SELTENE AMPHIBIEN IM ZOO HEIDELBERG
KLEINER FROSCH MIT GROSSER WIRKUNG: 
DER „TAFELBERG-BAUMSTEIGER“

Gibt es sie noch? Die kleinen, rötlichen 
Winzlinge, die vermutlich – wenn überhaupt 
- nur noch auf einem kleinen Tafelberg in 
Venezuela  und sonst nirgendwo auf der 
Welt leben. Die kurz vor der Ausrottung 
stehenden Tafelberg-Baumsteiger-Frösche sind 
mittlerweile zu einer Seltenheit geworden. 
Zoobesucher haben ab sofort Gelegenheit, 
diese besondere Tierart im Terrarium im 
Raubtierhaus beobachten zu können. Damit ist 
der Zoo Heidelberg der erste europäische Zoo, 
der die einzigartigen Tafelberg-Baumsteiger-
Frösche hält. In Zusammenarbeit mit der 
Initiative „Citizen Conservation“ konnten fünf 
Exemplare als Botschafter ihrer Art im Zoo 
Heidelberg untergebracht werden. 
Von Natur aus gut getarnt, leben die bis zu 
16 Millimeter kleinen Tafelberg-Baumsteiger-
Frösche zwischen dicken Laubblättern des 
feuchten Bergregenwaldes auf dem Cerro 
Yapacana, einem nur 10 km² großen Tafelberg. 
Sie gehören daher zu den sogenannten 
„Mikroendemiten“, d. h. Tiere, die aufgrund 
ihrer speziellen Anforderungen nur ein sehr 
kleines natürliches Verbreitungsgebiet haben. 
Trotz ihres eigenen Abwehrsystems, dem 
extrem wirksamen Hautgift, können sie sich 
nicht gegen alle Gefahren wehren. Die Suche 
nach Gold, der illegale Abbau von Diamanten 
und das damit einhergehende Abholzen des 
Regenwaldes sind eine enorme Bedrohung 
für den natürlichen Lebensraum der kleinen 
Pfeilgiftfrösche. Der Einsatz von Quecksilber 
und anderer Chemikalien, die zur Gewinnung 
von Gold verwendet werden, vergiften Böden 
und Gewässer. Das Gebiet wird zudem von 
bewaffneten Gruppen der illegalen Drogen- und 
Bergbaukartelle abgeriegelt. Für Forscher oder 
Artenschützer gibt es keinen Zugang zu den 
Fröschen, sofern sie überhaupt noch existieren: 
Satellitenbilder lassen befürchten, dass der 
Regenwald auf dem Tafelberg weitestgehend 
zerstört wurde und es wahrscheinlich ist, 
dass diese Art in absehbarer Zeit ausgerottet 
sein wird. Die letzte Chance dieser Art ist die 
Erhaltung in menschlicher Obhut. Von daher 

Tafelberg-Baumsteiger-Frosch auf feuchtem Moos (Zoo Heidelberg / Johannes Penner)

ist es von enormer Bedeutung, dass sich 
Zoos und engagierte Privathalter in Europa 
für die kleinen, hochgiftigen Tafelberg-
Baumsteiger einsetzen. In Zusammenarbeit 
mit dem Verband der deutschen zoologischen 
Gärten (VdZ) wurde die Initiative „Citizen 
Conservation“ gegründet. Mit dem Ziel, vom 
Aussterben bedrohte Amphibien auch in 
Privathand zu erhalten. „Die Erhaltungszucht 
und der Schutz von Lebensräumen 
gehören zu den Hauptaufgaben moderner 
Zoologischer Gärten. Sind natürliche 
Lebensräume bereits vollständig zerstört, 
können wir Arten in unserer Obhut für 
zukünftige Wiederansiedlungen erhalten 
und vermehren“, berichtet Dr. Eric Diener, 
Kurator für Vögel und Reptilien im Zoo 
Heidelberg. Die unzähligen bedrohten Arten 
bringen die Zoologischen Gärten jedoch 
an ihre Kapazitätsgrenzen. Die Initiative 
„Citizen Conservation“ leistet hier eine 

große Hilfe. „Gerade für Amphibien, Reptilien 
und Fische können private Tierhalter einen 
enorm wichtigen Beitrag zum Erhalt dieser 
bedrohten Tierarten leisten“, betont Diener. 
Der Tafelberg-Baumsteiger ist eines von vielen 
Beispielen dafür, wie Zoos in Zusammenarbeit 
mit Privathaltern eine Art vor dem Aussterben 
bewahren können. 

Weitere Informationen unter: www.citizen-
conservation.org/arten/tafelberg-baumsteiger/

Tafelberg-Baumsteiger-Frosch bevorzugt dichtes Laub (Zoo Heidelberg / 
Johannes Penner)
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